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Protokoll                                                                             Gemeinde Nortmoor 
 
über die Sitzung des Gemeinderates Nortmoor (RAT-N-29-2025) am Mittwoch, 
23.07.2025,Dörphus Nortmoor, Dorfstr. 15, 26845 Nortmoor. 
 
Beginn: 18:00 Uhr, Ende: 20:00 Uhr 

 

Anwesenheit: 
 

Mitglieder 
Herr Jörg Busboom    
Herr Helmut Buß    
Herr Udo Dänekas    
Herr Uwe Fecht    
Frau Ute Fröhling    
Frau Verena Hanneken    
Herr Thorsten Lünemann    
Herr Wolfgang Scheffler    
Frau Bärbel Schubert    
Frau Christa van Rüschen    

Von der Verwaltung 
Herr Christoph Busboom    
Frau Traute Wykhoff    

Gäste 
Zahlreiche Zuhörer  

 
 

Tagesordnung: 

Öffentlicher Teil 

 
 1. Eröffnung der Sitzung   
 2. Feststellung der ordnungsgemäßen Ladung und der Beschlussfä-

higkeit   
 3. Feststellung der Tagesordnung   
 4. Genehmigung des Protokolls vom 07.05.2025   
 5. Bericht des Bürgermeisters über wichtige Angelegenheiten der Ge-

meinde   
 6. Unterbrechung für die Einwohnerfragestunde bei Bedarf   
 7. Beratung und Beschluss über die Mehrkosten für eine Straßenent-

wässerung der Sanierung des Furkenweg DS-N-17-0279 
 8. Sachstand TenneT   
 9. Beratung und Beschluss über einen Widerspruch gegen die 

Kreisumlage 2025 und Beschluss einer überplanmäßigen Aufwen-
dung DS-N-17-0278 

 10. Anträge und Anfragen   
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 11. Unterbrechung für die Einwohnerfragestunde bei Bedarf   
 
 

Zu den Tagesordnungspunkten: 

 

Öffentlicher Teil 

1. Eröffnung der Sitzung   
  

Bürgermeister Dänekas begrüßt alle Ratsmitglieder und die zahlreich erschienenen Ein-
wohner aus Nortmoor und eröffnet die Sitzung um 18.00 Uhr.  

 
2. Feststellung der ordnungsgemäßen Ladung und der Beschlussfähigkeit   
  

Bürgermeister Dänekas stellt die ordnungsgemäße Ladung und die Beschlussfähigkeit 
fest.  

 
3. Feststellung der Tagesordnung   
  

Auf Antrag wird die Beratung und Beschlussfassung des Tagesordnungspunktes Nr. 1 
im nicht öffentlichen Teil –Beratung und Beschluss über einen Widerspruch gegen die 
Kreisumlage 2025 und Beschluss einer überplanmäßigen Aufwendung DS-N-17-0278 in 
den öffentlichen Teil als TOP 9 verschoben; die nachfolgenden Tagesordnungspunkte 
verschieben sich entsprechend. 
 
Die Tagesordnung im nicht öffentlichen Teil wird um die Tagesordnungspunkte  
1. Erteilung des gemeindlichen Einvernehmens zu einem Bauantrag (Heidkoppelweg) 
und 
2. Erteilung des gemeindlichen Einvernehmens zu einem Bauantrag (Mittelweg) 
erweitert. 
 
Die Tagesordnung wird unter Einarbeitung der genannten Änderungen  bei einer Ge-
genstimme genehmigt.  

 
4. Genehmigung des Protokolls vom 07.05.2025   
  

Das Protokoll der Gemeinderatssitzung vom 07.05.2025 wird einstimmig genehmigt.  

 
5. Bericht des Bürgermeisters über wichtige Angelegenheiten der Gemeinde   
  

Bürgermeister Dänekas informiert über aktuelle Entwicklungen in der Gemeinde 
Nortmoor: 

• Am 05.07. fand unter großer Beteiligung der Öffentlichkeit eine von der 
Bürgerinitiative organisierte Protestaktion gegen das von der Firma TEN-
NET auf der Nortmoorer Gaste geplante Bauvorhaben statt. Die Veran-
staltung zeigte das starke Engagement der Bürgerinnen und Bürger. 
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• Die Vorbereitungen für den am 14.09.2025 stattfindenden „Jümmetag“ 
schreiten voran. Bürgermeister Dänekas lädt alle Mitglieder des Gemein-
derates sowie die zahlreichen Zuhörerinnen und Zuhörer aus Nortmoor 
herzlich zur Teilnahme ein. 
 

• Positiv berichtet der Bürgermeister über die in Nortmoor errichtete C-Box, 
die sich als gelungenes Modellprojekt für die wohnortnahe Versorgung mit 
Artikeln des täglichen Bedarfs etabliert hat. Aufgrund der positiven Reso-
nanz plant die Bünting Gruppe, weitere C-Boxen an anderen Standorten 
zu errichten. 
 

• Abschließend berichtet Bürgermeister Dänekas, dass die Freiwillige Feu-
erwehr Nortmoor die Mitglieder des Gemeinderates zur Teilnahme an ei-
ner Baumpflanzaktion nominiert hat. Der Gemeinderat nimmt diese Her-
ausforderung gerne an und wird sich an der Aktion beteiligen. 
 

• Bürgermeister Dänekas berichtet, dass aus Gründen der Verkehrssicher-
heit ein Rückschnitt der Silberpappeln am Triftweg erforderlich ist. Eine 
der Pappeln wurde bereits zurückgeschnitten. Die weiteren Arbeiten wer-
den – entsprechend den naturschutzrechtlichen Vorgaben – außerhalb 
der Vegetationsperiode durchgeführt. Die Maßnahmen werden von der 
unteren Naturschutzbehörde als Kompensationsmaßnahmen angerech-
net. 

 

 
6. Unterbrechung für die Einwohnerfragestunde bei Bedarf   
  

 
Im Zuge der derzeit laufenden Erneuerung der Straßenbeleuchtung entlang der Dorf-
straße in Nortmoor erkundigen sich Anwesende, ob die neuen Leuchten mit Vorrichtun-
gen zur Anbringung der Weihnachtsbeleuchtung ausgestattet sein werden. Alternativ 
wird nach möglichen anderen Optionen zur Befestigung der Weihnachtsbeleuchtung ge-
fragt. Die Verwaltung wird diesbezüglich Rücksprache mit dem zuständigen Fachbe-
reich halten und über die Ergebnisse zu gegebener Zeit informieren. 
 
Aus der Mitte der Anwesenden wird angeregt, nunmehr auch im Bereich des Bruntjer 
Weges eine Erweiterung der Straßenbeleuchtung in Erwägung zu ziehen. In der Ver-
gangenheit wurde eine solche Maßnahme mit dem Hinweis auf die Unwirtschaftlichkeit 
der erforderlichen Kabelverlegung abgelehnt. Angesichts neuer technischer Möglichkei-
ten, insbesondere der Nutzung solarbetriebener Leuchten, sollte eine erneute Prüfung 
der Machbarkeit erfolgen 
 
Auf Anfrage berichtet Bürgermeister Dänekas, dass ein grundlegender Ausbau des 
Düsterweges derzeit nicht vorgesehen ist. Zunächst wird die bestehende Prioritätenliste 
der Gemeinde Nortmoor im Bereich der Straßenbaumaßnahmen abgearbeitet. Kleinere 
Schaden im Asphalt des Düsterweges werden jedoch im Rahmen der laufenden Unter-
haltung regelmäßig ausgebessert. Dies gilt auch für das regelmäßige Auffüllen der Sei-
tenberme. 
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Auf Anfrage berichtet Bürgermeister Dänekas, dass beschädigte bzw. nicht mehr leserli-
che Ortsschilder im Gemeindegebiet nach und nach ausgetauscht werden. Die Maß-
nahme erfolgt schrittweise im Rahmen der laufenden Unterhaltung 
 
 

 
7. Beratung und Beschluss über die Mehrkosten für eine Straßenentwässerung der 

Sanierung des Furkenweg DS-N-17-0279 
  

In der den Ratsmitgliedern vorliegenden Drucksache ist die Notwendigkeit der Herstel-
lung einer Oberflächenentwässerung im Bereich des Furkenweges ausführlich beschrie-
ben. 
 
Der Rat der Gemeinde Nortmoor beschließt einstimmig, die Entwässerungsarbeiten im 
Rahmen der Sanierung des Furkenweges mit auszuschreiben und zu vergeben. Die 
Mehrkosten belaufen sich laut aktueller Kostenschätzung auf rd. 11.600,00 EUR 
(brutto).  
 

 
8. Sachstand TenneT   
  

Aufgrund des Presseberichts der Ostfriesen-Zeitung vom 18.06.2025 zum ge-
planten Multiterminal-Hub und der dadurch entstandenen Verunsicherung in der 
Bevölkerung informiert Bürgermeister Dänekas über den aktuellen Stand. Die 
angesprochene Unsicherheit führt verständlicherweise auch zu Rückfragen von 
Bürgerinnen und Bürgern an Mitglieder des Gemeinderates. 

Am 26.03.2025 fand ein gemeinsames Treffen mit Vertretern der TenneT, der 
EWE sowie weiteren Kommunen des Landkreises Leer statt. Die Gemeinde 
Nortmoor wurde durch Bürgermeister Udo Dänekas, Ratsmitglied Uwe Fecht so-
wie Samtgemeindebürgermeister Christoph Busboom (Jümme) vertreten. Ziel 
des Treffens war es, mehr Transparenz über das weitere Vorgehen seitens der 
TenneT zu erhalten. 

Seitens TenneT wurde zugesichert, dass die bei diesem Termin alternativ vorge-
schlagenen Standorte in Hesel und Moormerland kurzfristig geprüft werden. 
Diese Prüfung soll nach der Sommerpause bis spätestens September 2025 ab-
geschlossen sein. Im Anschluss wird TenneT die beteiligten Kommunen über 
das Ergebnis informieren. 

Zur weiteren Klärung fand am 30.06.2025 um 17:00 Uhr auf Wunsch des Ge-
meinderates eine nichtöffentliche Informationsveranstaltung statt, in der Frau 
Kuhfuß und Herr Blanke von der Firma TenneT den aktuellen Sachstand vor-
stellten. Direkt im Anschluss erhielt der Sprecher der Bürgerinitiative, Herr Clau-
ßen, die Möglichkeit zum Austausch mit dem Gemeinderat sowie den Vertretern 
der TenneT, 

Auf Antrag unterbricht Bürgermeister Dänekas die Gemeinderatssitzung um den 
anwesenden Bürgern Gelegenheit zur Stellungnahme zu geben. 

Die anwesenden Bürger äußerten Bedenken hinsichtlich der potenziellen Lärm-, 
Licht- sowie elektromagnetischen Immissionen, die mit der möglichen Errichtung 
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des Multi Terminal Hubs verbunden sein könnten. Zudem wurde die Sorge vor 
einem möglichen Wertverlust der umliegenden Immobilien zum Ausdruck ge-
bracht. 

Es wird außerdem angeregt, die örtlichen Abgeordneten des Kreistags, Land-
tags und Bundestages in die Diskussionen einzubeziehen.  

Der Vorsitzende der Bürgerinitiative berichtet, dass sich weitere Bürgerinitiati-
ven, die sich gegen einzelne Standorte für ein Multiterminal-Hub gegründet ha-
ben, nach einem Artikel in der Ostfriesen-Zeitung an ihn gewandt haben. Ziel sei 
es, die einzelnen Initiativen besser zu vernetzen und gemeinsam finanzielle Mit-
tel zu generieren, um rechtlichen Beistand organisieren zu können. 

Es besteht Einigkeit darüber, dass weitere Protestaktionen zeitnah vorbereitet 
werden sollten. 

 
9. Beratung und Beschluss über einen Widerspruch gegen die Kreisumlage 2025 

und Beschluss einer überplanmäßigen Aufwendung DS-N-17-0278 
  

1. Der Gemeinderat beschließt einstimmig: 
 

a) Die Gemeinde Nortmoor legt Widerspruch gegen den Bescheid zur Kreisumlage 
2025 ein. 

 
b) Die Kanzlei Dombert Rechtsanwälte, vertreten durch Herrn Prof. Dr. Dombert, 

wird erneut mandatiert, um die rechtlichen Interessen der Gemeinde Nortmoor 
zu vertreten. 

 
c) Die Verwaltung wird ermächtigt, bei Bedarf einen Antrag auf Normenkontrolle ge-

gen die Haushaltssatzung 2025 des Landkreises Leer beim Oberverwaltungsge-
richt Lüneburg zu stellen. 
 

d) Der überplanmäßigen Aufwendung in Höhe von 67.600 € im Produkt 61.11.01 
„Steuern, allg. Zuweisungen und Umlagen“ für die Kreisumlage 2025 wird zuge-
stimmt 
 

e) Die Deckung erfolgt aus den Mehrerträgen bei der Gewerbesteuer (+895.991 €) 
im Haushaltsjahr 2025.  

 

 
10. Anträge und Anfragen   
  

Auf Anfrage wird mitgeteilt, dass die im Rahmen der Flurbvereinigung am Triftweg gela-
gerten Betonrohre noch für spätere Maßnahmen verwendet werden sollen. 
 
Im Bereich des Düsterweges wurde ein Verkehrszeichen aus der Verankerung entfernt 
und an eine Bank gelehnt. Von dem lose abgestellten Schild geht eine potezielle Ge-
fährdung aus.  

 
11. Unterbrechung für die Einwohnerfragestunde bei Bedarf   
  

Es ergehen keine weitern Anfragen seitens der anwesenden Einwohner.  
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Bürgermeister, zugleich Gemeindedirektor Protokollführer 

 
 
 
 

[Dänekas] [Wykhoff] 
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